
  

   

 

Zecken auf dem Vormarsch: 

Warum Prophylaxe so wichtig ist 
 

   

 

  

   

  

Liebe Tierbesitzerinnen und Tierbesitzer, 

 

die ersten frühlingshaften Tage haben nicht nur uns und unsere Haustiere aus dem „Winterschlaf“

geweckt: Auch die Zeckensaison hat wieder begonnen. 

 

Schon seit Anfang Februar sind die Blutsauger aktiv – höchste Zeit für eine wirksame Prophylaxe! 

Warum das Thema Vorsorge immer wichtiger wird und wie Sie Ihre Tiere und damit sich selbst vor 

gefährlichen Erkrankungen schützen können, erfahren Sie in diesem Newsletter. 

 

Für weitere Fragen und eine individuelle Beratung stehen wir Ihnen natürlich gern persönlich zur 

Verfügung. 

Bis dahin wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen und einen guten, gesunden Start in den Frühling. 

 

Ihr Team der Kleintierpraxis Dr. Marianne Nieder 

 

  

 

 

 

 

 

 

 
 

Zecken: Viel mehr als nur lästig! 

 

Die Gefahr durch Zecken steigt. Laut aktuellen Forschungen gibt es immer mehr Zecken – und ständig 

neue Arten. Das Jahr 2018 war ein Rekord-Zeckenjahr: Nie zuvor wurden in Deutschland so viele 

Zecken und Zeckenarten gezählt. Neben dem Klimawandel sind dafür Faktoren wie der internationale 

Reiseverkehr und Tierhandel sowie Veränderungen in Landschaft und Landwirtschaft verantwortlich.  

 



Auch für 2019 erwarten die Experten einen regelrechten "Zecken-Boom". Mit der Zunahme der 

Blutsauger steigt auch das Risiko von durch Zecken übertragbaren Erkrankungen. Damit Ihre Haustiere 

und alle Familienmitglieder gesund bleiben, wird eine wirksame Zeckenprophylaxe deshalb immer 

wichtiger! 

 

 

 
 

Krank durch Zeckenbiss 

 

Die Krankheiten, die durch Zecken übertragen werden können, sind vielfältig. Dazu zählen außer der 

gefürchteten Borreliose ebenso die gefährliche Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME). Im 

"Zeckenjahr" 2018 erreichte auch die Zahl der FSME-Fälle einen neuen Höchstwert. Weitere 

Erkrankungen, die durch die Blutsauger übertragen werden können, sind beispielsweise die Babesiose, 

Anaplasmose und Ehrlichiose. Viele Krankheiten können dabei auch von Ihrem Haustier auf Sie und 

andere Kontaktpersonen übertragen werden. Darüber hinaus machen Zecken, die sich im Fell Ihres 

Hundes oder Ihrer Katze verstecken, natürlich auch vor Menschen nicht halt. Wer sein Tier vor Zecken 

schützt, schützt damit immer auch sich selbst! 

 

 

 
 

Wirksamer Zeckenschutz 

  

Für Hunde und Katzen und auch für einige kleine Heimtiere gibt es zahlreiche effektive Anti-Zecken-

Mittel. Die Anwendungsformen reichen von Tabletten und Halsbändern bis hin zu Spot-On-Präparaten 

zum Auftragen auf die Haut. Die Wirkdauer variiert je nach Produkt zwischen vier Wochen und bis zu 

acht Monaten. Viele Präparate wirken außerdem gleichzeitig gegen Flöhe und bieten so einen 

praktischen Rundum-Schutz. 

 

Welches Produkt für Ihr Tier am besten geeignet ist, hängt von verschiedenen Faktoren ab. 

Sprechen Sie uns einfach an - wir beraten Sie gern individuell und haben für Sie unterschiedlichste 

Mittel vorrätig! 

 

Sie sind noch nicht für unseren kostenlosen E-Mail-Newsletter registriert?  

Wir nehmen Sie gern in unseren Verteiler auf! 


